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Protokoll Kreis Nord 4.7.2018 
 

Anwesenheit siehe Beilage 

1. Begrüßung und Eröffnung 

Robert begrüßt alle Anwesenden sehr herzlich zur Kreisbesprechung.  

2. Neuerungen in der TuWo 

In allen Ligen gilt: 30 Minuten Kontumazzeit. 

Vollständige Mannschaft muss nicht mehr anwesend sein um den Wettkampf zu beginnen. Bei den 

Brettern bei denen ein Spieler fehlt läuft die Uhr. Vorsicht: Wenn der eingesetzte Spieler nicht vor 

Ende der Kontumazzeit kommt, gibt es einen Punkteabzug und eine Pönale. 

Für die Kreisliga gibt es ab der kommenden Saison einen Jugendnachweis. Das heißt einer der 

folgenden Punkte muss erfüllt sein und dies muss in Form eines Berichtes mit Fotos auf schach.at 

veröffentlicht werden: 

- Veranstalten eines Jugendturniers 

- Abhalten eines Anfängertrainings 

- 20 Turnierschach-Partien von Spielern unter 18 

3. Rückblick auf die Mannschaftsmeisterschaft 2017/18 

Günter Mitterhuemer bedankt sich für die sehr gute Zusammenarbeit. Robert gratuliert der SPG 

Freistadt/Wartberg zum Sieg in der LL OÖ. 

4. Vorschau auf die Mannschaftsmeisterschaft 2018/19 

Start: 5.-7. Okt. OÖ-Liga und Kreisligen; 12.-14. Okt. Für die 2.LL und 1.Klasse 

Günter erklärt die Einteilung der MM. Diese wird in Kürze auf schach.at veröffentlicht. 

Gültige Eloliste ist die Oktoberliste! 

Gemeinsame Schlussrunden findet am 6./7.April statt. Die 1.Klasse kann daran auch teilnehmen. Der 

Kreisvertreter wird sich darum kümmern. 

Nennschluss für die 2.Klasse Jugend ist der 20.9, für die 1.Klasse der 1.9. 

Termine Jugendliga: 20.10; 17.11; 19.1; 2.3 

5. Neuwahl Kreisvertreter 

Robert wünscht sich als Unterstützung Szolga Ludwig (SV Urfahr) und stellt sich wieder der Wahl als 

Kreisvertreter. Er wird einstimmig wiedergewählt. 
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6. Vergabe der 44. Mühlviertler Meisterschaft 

Danke an Haslach für die ausgezeichnete Durchführung (50 Teilnehmer; 38 beim Blitzturnier); 

Christian Höglinger ist Mühlviertler Meister 2018; Blitzturnier gewann Florian Mostbauer 

2023: Haslach 

2020: Bad Leonfelden 

Bewerbung für das Jahr 2019: Wartberg?, Rainbach? 

Neue Idee: Jede Runde wird von einem anderen Verein veranstaltet. (Wartberg, Rainbach, Kleinzell, 

Bad Leonfelden, Steyregg?, Voest?, Ottensheim?, ???) 

Robert wird sich mit den oben erwähnten Vereinen in Verbindung setzen und alle weiteren Schritte 

organisieren. 

7. Schülerliga 

6 sehr erfolgreiche Turniere (Rainbach, Bad Leonfelden, Sankt Valentin, Wartberg, Urfahr und 

Steyregg). Danke an Katharina Riegler für die Auswertung. 

Robert bittet um eine einheitliche Zweitwertung. Der schlägt Rundenfortschritt als Zweitwertung vor. 

Abstimmung: einheitlich für Rundenfortschritt; Drittwertung Buchholz (einstimmig angenommen) 

Neue Idee: Bei jedem Schülerligaturnier gibt es eine eigene Gruppe Amateur. Diese läuft parallel zu 

den anderen Gruppen (mit einer Elo-Begrenzung von 1200) statt und soll vor allem Spieler den 

Einstieg zum Schachspielen erleichtern.  

Masters: Bruno Hochreiter regt an das Masters nicht direkt vor den Bundesmeisterschaften zu 

platzieren. Er bittet um eine bessere Koordination der Termine. Katharina Riegler und Florian 

Mostbauer werden sich darum kümmern. 

 

Veranstalter Termin Amateurturnier 

Vorderweißenbach September ja 

Bad Leonfelden Oktober ja 

Rainbach November ja 

Steyregg Februar Keine Angabe 

Wartberg März ja 

Urfahr März ja 

Sankt Valentin Ende April/ Anfang Mai Keine Angabe 
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8. Allfälliges 

Bad Leonfelden wurde Volksschulvizestaatsmeister, Petrinum wurde dritter im 

Oberstufenwettbewerb. Insgesamt ist die Jugendarbeit im Kreis Nord sehr vorbildhaft. 

Das Jugendcamp in Sankt Oswald war wieder sehr erfolgreich (40 Kinder). Besonders hervorzuheben 

ist die Teilnahme von verschiedenen Vereinen (Haslach, Ottensheim, Voest). 

Laut Rechtsmeinung des ÖSB bzw. der bei der Sitzung anwesenden Rechtsexperten, sind sowohl der 

Verband als auch die Vereine als „Organisationen öffentlichen Interesses“ zu betrachten. Das 

erleichtert den Umgang mit der DSGVO ganz wesentlich. Alle Mitglieder haben durch ihre 

Mitgliedschaft bereits der Verarbeitung und Veröffentlichung ihrer Daten zugestimmt. Insbesondere 

die historischen Daten, wie beispielsweise Meisterschaftsergebnisse dürfen bedenkenlos 

veröffentlicht werden. Auf der Homepage und auf Ausschreibungen sollten in Zukunft 

Datenschutzerklärungen abgedruckt werden. Entsprechende Mustertexte gibt es vom ÖSB. Die 

Veröffentlichung von Siegerehrungsfotos und Ergebnisliste sind problemlos. Einzig die 

Veröffentlichung von Fotos Minderjähriger bedarf der Zustimmung des Erziehungsberechtigten bzw. 

der Aufsichtsperson. Günter Mitterhuemer empfiehlt bei der Eröffnungsrede der Turniere darauf 

hinzuweisen, dass alle Fotos und Daten veröffentlicht werden, sofern kein Einspruch dagegen 

eingelegt wird. 

Ein C-Trainer-Kurs wird Anfang kommenden Jahres in OÖ stattfinden. Des Weiteren findet eine B-

Trainer-Ausbildung statt (Informationen gibt es bei Günter). 

Neue FIDE-Regel: Ein ungültiger Zug verliert nicht mehr (Blitzen, Schnell- und Turnierschach). Beim 

ersten ungültigen Zug gibt es eine Zeitstrafe, der Zweite verliert. 


